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ABSCHIEDSGRUSS
Liebe Pfarrei, vielen Dank möchte ich zum 
Schluss sagen. Ich bin dankbar für alles, was 
mir hier in der Pfarrei in den letzten sechs Jah-
ren an Gutem widerfahren ist. Einige Highlights 
habe ich auf unserer Website unter «Aktuelles» 
veröffentlicht. Ich erinnere mich gut an das ver-
gangene Kirchenfest, an dem ich so viele wohl-
tuende Worte hören durfte. Nicht nur im Got-
tesdienst, auch beim anschliessenden Apéro. Ich 
möchte darum an dieser Stelle allen, bei denen 
ich mich nicht persönlich verabschieden konn-
te, «tschüss» sagen, mit einem warmen Lächeln. 
Verbunden mit einem «auf ein anderes Mal». 
Ich durfte viele Erfahrungen in der Pfarrei sam-
meln, neue Aufgaben und Ideen ausprobieren. 
Dadurch, dass ich in allen drei Dörfern gewohnt 
habe, fühlte ich mich sehr verbunden und be-
kam bleibende Eindrücke, die mich mein Le-
ben lang begleiten werden. Die Begegnungen 
mit euch, ob kurz oder lang, intensiv oder flüch-
tig, sie werden in meinem Herzen bleiben und 
mich immer wieder an diese schöne Zeit erin-
nern. Nun durfte ich weiterziehen. Nach einem 
tollen Sommerlager mit viel Kinderlachen. Vor 
mir liegen neue Zeiten und Erfahrungen, die 
ich machen werde. Dabei werde ich immer ans 
Hinterland zurückdenken.
Thomas Schwarz

VORSTELLUNG BIRGIT MÜLLER
Seit dem 1. August bin ich in der Seelsorge-Ein-
heit Appenzeller Hinterland als Seelsorgerin 
in pastoraler Einführung tätig. Meine Wur-
zeln  liegen im Westerwald (Deutschland). In 
den letzten fünf Jahren habe ich als Pflegefach-
frau im Kantonsspital St. Gallen auf der Hämat- 
Onkologie gearbeitet. Parallel dazu habe ich 
im bischöflichen Sonderprogramm an der Uni 
Luzern Theologie studiert, was mir sehr viel 
Freude bereitet hat. In St. Gallen habe ich mich 
schnell in der Pfarrei St. Fiden heimisch gefühlt. 
Ich freue mich sehr, dass ich diesen Weg gehen 
durfte und nun im Appenzeller Hinterland mit 
Schwerpunkten in der Heimseelsorge, der Litur-
gie und Katechese tätig werden kann.
In der Lebensregel der Gemeinschaft Caritas 
Christi, der ich angehöre, heisst es: «Der Sinn 
unseres Daseins besteht darin, in der Liebe Got-
tes zu bleiben, ihn zu lieben und dahin zu wir-
ken, dass er geliebt wird.» Unter dieses Motto 
möchte ich auch meine Tätigkeit stellen.
Ich freue mich auf viele gute Begegnungen. 
Birgit Müller

GROSSES GOTTESLOB 
ZUM DANK-,  
BUSS- UND BETTAG

Lobt Gott in seinem Heiligtum,
lobt ihn in seiner mächtigen Feste!

Lobt ihn wegen seiner machtvollen Taten,
lobt ihn nach der Fülle seiner Grösse!

Lobt ihn mit Hörnerschall,
lobt ihn mit Harfe und Leier!

Lobt ihn mit Handtrommel und Tanz,
lobt ihn mit Saitenspiel und Flöten!

Lobt ihn mit tönenden Zimbeln,
lobt ihn mit lärmenden Becken!

Alle, die ihr Atem zum Leben habt, 
lobt Adonaj, den HERRN, die Ewige,
Halleluja!

Psalm 150

SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
IN KÜRZE
Sa 03.09. 18.30 Waldstatt
So 04.09. 08.30 Urnäsch
  08.30 S. Messa in italiano, Herisau
  10.00 Herisau

Sa 10.09. 18.30 Urnäsch
  17.30 Missa Portuguesa, Herisau
So 11.09. 08.45 Waldstatt
  10.00 Herisau

Sa 17.09. 18.30 Urnäsch/Erntedank
  18.30 S. Messa in italiano, Herisau
So 18.08. 10.00 Herisau, ök., ev.-ref. Kirche
  14.00 Waldstatt, ök., ev.-ref. Kirche

Sa 24.09. 18.30 Waldstatt/Erntedank
  18.30 Urnäsch
So 25.09. 10.00 Herisau/Erntedank

Details auf Seite 3 und 4
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PFARREI PETER UND PAUL
Gossauerstrasse 62a, 9100 Herisau
www.kath-herisau.ch 071 351 55 82

Pfarreisekretariat
Martina Thür/Brigitte Winteler  071 351 55 82
sekretariat@kath-herisau.ch
Montag/Dienstag/Donnerstag/Freitag, 
8.30 bis 11.00 Uhr
Montag/Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.00 bis 9.30 Uhr

Seelsorger/-innen
Pfr. Reto Oberholzer, Pfarreileitung 071 351 11 43
Iris Schmid Hochreutener  071 350 06 81
Juliane Schulz 071 350 04 42
Beatrix Baur-Fuchs 071 556 18 31
Tom Gruner 071 556 18 33
Helena Meier 071 556 18 34 
Birgit Müller 071 556 18 30

Kirchenmusik
Rahel Fröhlich 071 571 36 31
Michael Vogel, Orgel 078 868 06 91

Mesmer/ Hauswart
Urban und Judith Niederöst 079 351 91 99

Missione Cattolica Italiana 
Don Alfio Bordiga 076 740 21 10
Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil

Kirchenverwaltung
Roland Reutemann, Präsident 071 352 28 76

Pfarreirat
Monika Freund Schoch, Co-Präsidentin 071 352 61 40
Florian Erny, Co-Präsident 071 351 13 13

2 Herisau · Waldstatt · Schwellbrunn 

PFARREI PETER UND PAUL AGENDA
Donnerstag, 1. September
Trauercafé in der Kulturwerkstatt
17.00 Uhr Kasernenstrasse 39a

Donnerstag, 1. und 15. September
Spiel- und Jassnachmittag
14.00 Uhr in der Pfarreistube

Donnerstag, 1., 8., 15., 22., 29. September
Kirchenchor Gesamtproben
19.45 Uhr im Pfarreisaal

Montag, 5., 12., 19., 26. September
Bibel und Gebet
16.30 Uhr in der Unterkirche

Freitag, 9. September
Frauengemeinschaft: DOG Spielabend
19.30 Uhr im Pfarreiheim (siehe Hinweis)

Mittwoch, 14. September (siehe Hinweis)
Bunter Kindernachmittag
13.30 Uhr im Pfarreiheim

Donnerstag, 15. September (siehe Hinweis)
Abschied nehmen – Gelebtes würdigen
19.30 Uhr im ev.-ref. Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 21. September
Seniorennachmittag: 
Präsentation «Naturgarten unter der Lupe»
14.30 Uhr im Pfarreiheim
Vortrag «Wenn die Kinder flügge werden»
19.30 Uhr im Pfarreiheim (s. Hinweis S. 4)

Donnerstag, 29. September (siehe Hinweis)
Frauengemeinschaft: Besuch Kürbisfarm
9.13 Uhr Abfahrt Bahnhof Herisau

TRAUERCAFÉ – VORTRAG
«Abschied nehmen – Gelebtes würdigen»
Donnerstag, 15. September, 19.30 Uhr, 
ev.-ref. Kirchgemeindehaus Herisau
Ein Abend mit Anna Schindler und Christine 
Fischer. A. Schindler berichtet über die würde-
zentrierte Therapie, welche die Lebenserfahrung 
und Lebensweisheit des sterbenden Menschen 
wertschätzt. In einem schriftlichen Lebenspano-
rama werden die Erzählungen festgehalten. Die-
ses persönliche Dokument kann den Angehöri-
gen Trost in der Trauer sein. C. Fischer liest aus 
ihrem neuen Buch «Herz.Kranz.Gefäss»: Eine 
Tochter nimmt Abschied von ihrer alten Mut-
ter in den Zeiten von Corona. In der Würdigung 
dessen, was in der Beziehung war und was fehl-
te, öffnet sich ein neuer Beziehungsraum. Ein-
tritt frei, Kollekte; eine öffentliche Veranstaltung 
des Trauercafés Hinterland. 
Iris Schmid

AUS DEN VEREINEN
Frauengemeinschaft Dog Spielabend
Freitag, 9. September, 19.30 Uhr, Pfarreiheim
Wir freuen uns auf viele Spielfreudige; Spielein-
satz: 5 Franken. Anmeldung bis 6. September 
an ystraessle@bluewin.ch oder T 071 352 36 35.

Besuch auf der Kürbisfarm Jucker, Seegräben
Donnerstag, 29. September, Abfahrt 9.13  Uhr 
auf Gleis 3, Bahnhof Herisau
Billette bitte selber lösen (Aathal retour via 
 Rapperswil-Wetzikon). Anmeldung bis 14. Sep-
tember an ursula.stark@bluewin.ch oder 
T 071 352 10 37.

UNSERE JUBILARE
80 Jahre
26.09. Rosmarie Kobelt-Wyss
90 Jahre
04.09. Lydia Ritz-Egli
25.09. Luigina Gasparini
30.09. Irmgard Steiner-Kiene

AUS DEN RÄTEN
Umbau Beleuchtung in Kirche  
und Pfarreiheim Herisau
Bereits in den letzten Monaten und Jahren wur-
den in der Unterkirche und Teilen der Hauptkir-
che diverse Beleuchtungen auf LED umgebaut 
resp. entsprechend erneuert. In den nächsten 
Wochen werden die dreiarmigen Wandleuch-
ten im Kirchenhauptschiff auf die sparsamen 

Leuchtmittel umgebaut. Anschliessend sind 
Lampenumbauten bzw. Erneuerungen im Pfar-
reiheim geplant. Die gesamte Leuchtmittelum-
stellung wird im Laufe des kommenden Jahres 
abgeschlossen sein. 
Norbert Wick, Kirchenverwaltungsrat 

AUS DER PFARREI
Folgende Beiträge können Sie auf Seite 4 
nachlesen:
Wenn Kinder flügge werden, Vortrag
175 Jahre Bistum St. Gallen

Bunter Kindernachmittag
Unsere Schöpfung – wunderbar und bunt
Mittwoch, 14. September, 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Treffpunkt vis-à-vis «Alter Zoll»
Komm mit uns und bestaune die farbigen Schät-
ze der Natur. Erlebe mit uns einen tollen Nach-
mittag. Eingeladen sind Kindergartenkinder 
und Primarschulkinder bis zur dritten Klasse. 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit suchen, mel-
den Sie sich bei uns. Mitnehmen: Rucksack mit 
Trinkflasche und wetterangepasste Kleidung. 
Für den Zvieri sind wir besorgt. Der Anlass findet 
bei jeder Witterung statt! Anmeldungen bis zum 
10. September an: beatrix.baur@kath- herisau.ch, 
M 078 861 75 93.

Neuer Schwung für die Ökumene in Herisau 
die Agape-Feier an Bettag
Die Christenheit ist in Konfessionen aufgespal-
tet. Immer wieder neu wird um ein gemein-
sames Zeugnis in der Gesellschaft gerungen. 
Das Trennende scheint zu überwiegen – trotz 
vieler Gemeinsamkeiten in unserem Dorf. Die 
zentrale liturgische Feier  – Erinnerung und 
Vergegenwärtigung des letzten Abendmahles 
 Jesu von Nazareth – trennt die Christen noch 
 immer. Auch wenn es in unserem Dorf selbst-
verständlich ist, dass die Reformierten bei der 
katholischen Eucharistiefeier eingeladen sind 
und umgekehrt die Katholiken beim reformier-
ten Abendmahl – so ist eine gemeinsame Feier 
( eine sogenannte Interzelebration) nicht mög-
lich bzw. von der katholischen Seite nicht er-
laubt. In der ACK (Arbeitsgemeinschaft der 
christlichen Kirchen in Herisau) haben wir uns 
Gedanken  gemacht, wie trotz der Differenzen in 
Glaubensfragen gemeinsam zum Erinnerungs-
mahl an Jesus von Nazareth eingeladen werden 
könnte, nämlich zur Agape-Feier. Sie ist keine 
Erfindung der Seelsorgerinnen und Seelsorger 
am Ort, sondern sie war in der Alten Kirche ein 
wichtiger und selbstverständlicher Teil des Ge-

meindelebens. Mit der Agape, die in der Regel 
vor der Eucharistiefeier ihren Ort hatte, wur-
den die Armen unterstützt und die Gemein-
schaft der Christen untereinander gepflegt. Ab 
dem 3. Jahrhundert wurde sie jedoch immer 
mehr aus diesem Kontext gelöst und aus dem 
Kirchengebäude verwiesen, um im frühen Mit-
telalter ganz in Vergessenheit zu geraten. Mit 
 dieser Form des Feierns möchten wir in beson-
derer Weise den Glauben mit dem Alltag verbin-
den. Mit griffigen Texten und im Brechen des 
Brotes und im gemeinsamen Mahl werden die 
Glaubens- und Lebenserfahrungen der Mitfei-
ernden symbolisch verdichtet. 
Als Liebesmahl (Agape) ist sie ein Zeichen der 
Gemeinschaft und Solidarität mit den Bedürf-
tigen und Notleidenden in unserer Gemeinde. 
In ihrer Offenheit und Schlichtheit ist die  Agape 
auch geeignet, um Fernstehende anzusprechen 
und sie einzuladen, ihr Leben im Licht des Glau-
bens zu deuten.
Uns ist es wichtig, dass diese Form der Feier 
kein «billiger Ersatz» ist für die noch ausste-
hende  gemeinsame Feier von Eucharistie und 



PFARREI URNÄSCH-HUNDWIL
Pf 40, 9107 Urnäsch, www.kathkirche-urnaesch.ch

Pfarreisekretariat: Monika Sutter, 071 364 21 20 
sekretariat@kathkirche-urnaesch.ch 
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Pfarreibeauftragte: Juliane Schulz, 071 350 04 42

Kirchenverwaltung: Niklaus Ulmann, Präsident, 071 543 01 85

Schwägalpkapelle – Reservation 
Alois und Frida Krapf, Mesmer, 079 319 89 84

GOTTESDIENSTE
3 Herisau · Waldstatt · Schwellbrunn 

HERISAU
Do 01.09. 12.05 Gebet am Donnerstag
  17.30 Rosenkranzgebet
Fr 02.09. Herz Jesu Freitag
  9 – 11 und 18 – 19 Eucharistische 

Anbetung in der Unterkirche
  19.15 Eucharistiefeier mit 

 Aussetzung des Allerheiligsten 

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Caritas Schweiz
Predigt: Pfr. Alfred Germann

Sa 03.09. 16.15 Eucharistiefeier im 
 Krombach

So 04.09. 08.30 S. Messa in italiano
  10.00 Eucharistiefeier mit Kanto-

ren, anschliessend Pfarreikaffee
  11.30 Taufe von Anina Alder
  12.15 Taufe von Tom Ukegjini
Mi 07.09. 08.25 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier 

(Pfr. Josef Rosenast)
Do 08.09. 12.05 Gebet am Donnerstag
  17.30 Rosenkranzgebet
Fr 09.09. Eucharistiefeiern in Heimen
  10.00 Heinrichsbad
  14.30 Dreilinden

WALDSTATT

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Caritas Schweiz
Predigt: Pfr. Alfred Germann

Sa 03.09. 18.30 Eucharistiefeier
Fr 09.09. 15.00 Kommunionfeier im  

Bad Säntisblick

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Theologische Fakultät Luzern
Predigt: Pfr. Alfred Germann

So 11.09. 08.45 Eucharistiefeier

DANK-, BUSS- UND BETTAG

Kollekte: Dargebotene Hand
Gestaltung: Pfrn. Regula Gamp,  
Thomas Gruner

So 18.09. 14.00 ökum.  Bettagsgottesdienst 
mit der Musikgesellschaft in der 
evang. ref. Kirche 

HL. NIKLAUS VON FLÜE

Kollekte: Migratio
Predigt: Beatrix Baur

Sa 24.09. 18.30 Kommunionfeier, 
Erntedank

Do 29.09. 16.30 ökum. Chinderfiir  
in der ev.-ref. Kirche

AUS DER PFARREI 
Jahresgedächtnisse
Sonntag, 4. September
Roland Weber-Kehl
Sonntag, 11. September
Kurt Hoffmann-Zwick
Maria Brülisauer-Manser
Monika Wyss-Bertsch
Josef Zollet
Werner Henggeler
Sonntag, 25. September
Linda Beutler
Roland Rusch
Lina und Albert Koller-Koller
Alice Dunbar-Zoller
Laurinda da Silva Ferreira
Max Wild

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Theologische Fakultät Luzern
Predigt: Pfr. Alfred Germann

Sa 10.09. 16.15 Eucharistiefeier im 
 Krombach

  17.30 Missa Portuguesa na cripta, 
Taufe von Mia Mendes Teixeira

So 11.09. 10.00 Eucharistiefeier
  11.30 Taufe von Livio Hörler
Mi 14.09. 08.25 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier 

(Pfr. Josef Rosenast)
Do 15.09. 12.05 Gebet am Donnerstag
  17.30 Rosenkranzgebet
Fr 16.09. Kommunionfeiern in Heimen
  10.00 Heinrichsbad
  14.30 Ebnet

DANK-, BUSS- UND BETTAG

Predigt: Pfrn. Johanna Spittler, Pfr. Reto 
Oberholzer, Pfr. Chris Forster

Sa 17.09. 16.15 ökum. Gottesdienst mit 
dem Kirchenchor

  18.00 S. Messa in italiano
So 18.09. 10.00 ökum. Gottesdienst in der 

ev.-ref. Kirche mit Agapefeier, mu-
sikalisch umrahmt vom Singkreis / 
Gastsängerinnen und Gastsängern

Mi 21.09. 08.25 Rosenkranzgebet
  09.00 Kommunionfeier, mit-

gestaltet von der Frauengemein-
schaft, anschliessend Kaffee und 
Gipfeli in der Pfarreistube

Do 22.09. 12.05 Gebet am Donnerstag
  18.30 Rosenkranzgebet

HL. NIKLAUS VON FLÜE

Kollekte: Migratio
Predigt: Beatrix Baur

Sa 24.09. 16.15 Eucharistiefeier im 
 Krombach

So 25.09. 10.00 Familiengottesdienst zum 
Erntedank

Mi 28.09. 08.25 Rosenkranzgebet
  09.00 Kommunionfeier 

(Norbert Hochreutener)
Do 29.09. 12.05 Gebet am Donnerstag
  17.30 Rosenkranzgebet
Fr 30.09. 15.00 Rosenkranzgebet
  19.00 Spiritualität mit Leib und 

Seele
  Kommunionfeiern in Heimen
  10.00 Heinrichsbad
  14.30 Ebnet

Redaktionsschluss Ausgabe 10/2022: 16. September
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Abendmahl. Sie ist ein tiefer Ausdruck der 
bereits bestehenden Einheit untereinander 
in Christus hier in unserem Dorf. Zugleich 
ist sie ein Vorgeschmack jener vollen Ein-
heit, die noch aussteht, und ein wirksames 
Zeichen des gemeinsamen Auftrags, Gottes 
liebende Zuwendung zu allen Menschen in 
der Welt erfahrbar zu machen. 
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein zu die-
ser neuen Form des Feierns – erstmals am 
Bettag, 18. September, um 10.00 Uhr in der 
reformierten Kirche Herisau. Mitgestal-
tet wird dieser Gottesdienst vom Singkreis 
 Herisau und zugezogenen Sängerinnen und 
Sängern. 
Johanna Spittler (ref. Kirche), 
Chris Forster (EMK), 
Reto Oberholzer (katholische Kirche)
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PFARREI URNÄSCH-HUNDWIL GOTTESDIENSTE
AUS DER PFARREI

Familiengottesdienst  
zum Bettag und Erntedank
Samstag, 17. September, um 18.30 Uhr 
in der katholischen Kirche Zürchersmühle, 
anschlies send Apéro

KIRCHENOPFER
ab Mitte März 2022
26.03. Nepal Fr. 30.00 
03.04. und 09.04. Fastenaktion Fr. 388.15
17.04. Jahresprojekt Burundi Fr. 65.30
23.04. Sr. Lydia in Simbabwe Fr. 37.00
01.05. Jahresprojekt Burundi Fr. 26.00
07.05. Muttertagsopfer Fr. 86.90
15.05. Nepal (Erstkommunion) Fr. 409.50
21.05. Stiftung Theodora Fr. 105.40
26.05. Nepal Fr. 63.40
29.05. Arbeit der Kirche (Medien) Fr. 7.00
04.06. Sr. Lydia in Simbabwe Fr. 71.50
12.06. Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 4.00
18.06. Jahresprojekt Burundi Fr. 216.95
26.06. Papstopfer Fr. 25.00
10.07. Miva Schweiz Fr. 21.00
16.07. Jahresprojekt Burundi Fr. 108.40
24.07. Hilfsverein f. psych. Kranke Fr. 49.00
30.07. Nepal Fr. 91.20
07.08. Jahresprojekt Burundi Fr. 23.00
13.08. Sr. Lydia in Simbabwe Fr. 47.15

Nachfolgend einige Auszüge aus dem Jahres-
bericht 2021 von friendship nepal: 
• Anfang 2021 wurden an mehr als 1100 Kin-

der in sechs Schulen warme wollene Pullover 
verteilt. Für die Familien war dies aufgrund 
fehlender Einkünfte wegen des Lockdowns 
existentiell. Ebenfalls für die Schulen war es 
wichtig: So war es möglich, die Kinder durch-
gehend in den ungeheizten Schulräumen zu 
unterrichten.

• Der Bau von Toiletten-Anlagen für Students 
und Lehrenden konnte fristgerecht in Betrieb 
genommen werden. Die Wasserversorgung 
erfolgt über installierte Tanks auf dem Dach, 
welche Regenwasser sammeln.

• Ein sechsmonatiger Kurs für Schneiderin-
nen konnte wieder durchgeführt werden. Aus 
früheren Kursen ist bekannt, dass viele Frau-
en dadurch eine Anstellung in der Industrie 
finden oder als selbstständige Schneiderinnen 
tätig werden können.

Herzlichen Dank allen für die Unterstützung!

SCHWÄGALPKAPELLE

So 04.09. 11.15 Sonntagsgottesdienst mit 
Pfr. St. Guggenbühl, Appenzell

So 11.09. 11.15 Sonntagsgottesdienst mit 
Pfr. Josef Kaufmann, Gais

Bettag
So 18.09. 10.45  ökumenischer 

 Gottesdienst
Kapellfest
So 25.09. 11.15 Sonntagsgottesdienst mit 

Pfr. A. Sonderegger, St. Gallen

KLOSTER LEIDEN CHRISTI

So 04.09. 08.00 Eucharistiefeier
So 11.09. 08.00 Eucharistiefeier
So 18.09. 08.00 Eucharistiefeier, Bettag
Do 22.09. 08.00 Eucharistiefeier, Mauritius
So 25.09. 08.00 Eucharistiefeier
Do 29.09. 17.30 Eucharistiefeier, Michael, 

Kirchenpatron

Mo–Sa 17.30 Eucharistiefeier
So  17.00 Vesper mit Segen,   

kl. Psalter

www.klosterleidenchristi.ch

WENN KINDER FLÜGGE WERDEN
Hineinwachsen in eine neue Elternrolle
Vortrag und Gespräch mit Madeleine 
 Winterhalter, Fachstelle Partnerschaft-Ehe- 
Familie Bistum St. Gallen
Mittwoch, 21. September, 19.30 bis 21.30 Uhr
kath. Pfarreiheim Herisau, ohne Anmeldung
Aus Kindern werden junge Erwachsene, die 
immer selbständiger ihr Leben gestalten und 
 irgendwann mal ausfliegen  – eine Umbruch-
phase für Eltern. Wie verändert sich unsere Rol-
le als Eltern  – für Mütter und Väter? Welche 
 Herausforderungen stellen sich? Wie können 
sich die beiden Generationen neu auf einer Er-
wachsenenebene begegnen? Wie gestalten wir 
die neuen Freiräume persönlich und als Paar? 
Solche und weitere Fragen, welche sich Eltern 
von jungen Erwachsenen stellen, möchte die 
Veranstaltung aufnehmen.
Referentin: Madeleine Winterhalter,  Fachstelle 
Partnerschaft-Ehe-Familie Bistum St. Gallen

175 JAHRE BISTUM ST. GALLEN
Anlässlich dieses Jubiläums pilgern Menschen 
in 17,5 Tagen durch das Bistum St. Gallen. Am 
25. September wird eine Gruppe aus Herisau 
den Weg zur Jubiläumsfeier und zum Fest in 
die Kathedrale unter die Füsse nehmen. Gehen 
Sie mit uns? Treffpunkt Bahnhof: 7.54 Uhr mit 
der S4 bis St. Gallen Haggen (eigenes Billett). 
Von dort pilgern wir über den Menzlenwald, 
Riethüsli und St. Georgen zur Kathedrale in die 
Stadt. Reine Wanderzeit 1½ Stunden. Mitneh-
men: Getränk für unterwegs. Verschiedene Ver-
pflegungsangebote während des ganzen Tages 
rund um die Kathedrale. Anmeldungen nimmt 
entgegen: iris.schmid@kath-herisau.ch 

Festprogramm in St. Gallen am 25. September
10.30  Uhr Festgottesdienst in der  Kathedrale, 
ebenfalls um 10.30  Uhr findet ein Familien-
gottesdienst in der Schutzengelkapelle statt. 
 Danach von 12.00 bis 16.00 Uhr ein  buntes Rah-
menprogramm mit: Kulinarischem, Kulturellem 
und einer Spielwiese für Kinder und  Familien. 
www.bistum-stgallen.ch

Herzliche Einladungen auch zu den anderen 
Veranstaltungen auf Seite 2.

ZÜRCHERSMÜHLE 

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Theologische Fakultät Luzern 
CH96 0900 0000 9000 0477 0
Predigt: Pfr. A. Germann

So 04.09. 08.30 Eucharistiefeier

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Inländische Mission, Seelsorgerinnen 
und Seelsorger sowie Pfarreien in Notlagen 
Konto: CH38 0900 0000 6000 0295 3
Predigt: Pfr. A. Germann

Sa 10.09. 18.30 Eucharistiefeier

EIDG. DANK-, BUSS- UND BETTAG

Kollekte: Jahresprojekt «Burundi – Wasser»  
Konto: CH28 0900 0000 8001 7272 1
Gestaltung: Pfr. St. Guggenbühl und Juliane 
Schulz mit Familien-Gottesdienstgruppe

Sa 17.09. 18.30 Familiengottesdienst am 
Bettag und Erntedank 
anschliessend Apéro

HL. NIKLAUS VON FLÜE

Kollekte: «Migratio» am Tag der Migranten 
Konto: CH31 0078 1604 8314 0200 0
Predigt: P. Markus Stecher

Sa 24.09. 18.30 Eucharistiefeier

Stiftmessen
Sonntag, 4. September, 8.30 Uhr 
Beat Diethelm, Unterdorfstrasse 40, Urnäsch, 
gestorben 2020

Samstag, 17. September, 18.30 Uhr 
Karin Sandholzer-Frei, Bindliweg 3, Urnäsch, 
gestorben 2015
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